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den Namen aus dem alten Beinamen

der Hauptstadt Memphis ha-Jcaptah,
angehörig dem Ptah, d.h. dem
dort vorzüglich verehrten Gotte. Aethiop.
heilst es Y Gips = Hohlland.

Die Eingeborenen nannten das Land
nach dem schwarzen, fruchtbaren
Boden des FluCsthales Kêmi, griech.
Xr^iia, kopt. Chämi, Chimi = s eh war-
z e s Land. Kiep. 192. Hellw. Klüt.
205,

Aelmere, älterer Name des Zuider-
sees, bedeutet Sumpfsee, vom ahd.
al = Sumpf. Arn. Ans. 126.

Aeiliilia, italienische Provinz, ist
so genannt nach der Yia Aemilia,
jener durch den römischen Feldherrn
Aemilius angelegten Militärstrafse, die
von Ariminum nach Placentia führte

und jene Landschaft durchzog. Hellw.
D. E. u. i. V. 162.

Aeolier = Die Bunten, vom

griech. alólos, bunt, Volk ver- |
schiedener Abstammung; mit die¬
sem Namen umfafsten die Griechen
alle Stämme, welche weder zu den
Joniern noch zu den Doriern, noch
zn den Achäern gehörten.

Aetlliopieil ist abzuleiten vom
griech. at^co, brennen, al&amp;amp;og, Brand,
ald-og, verbrannt und uñfi Ge¬
sicht. Die Griechen meinten, dafs
die dunkle Hautfärbung der Neger
durch die Glut der Sonne bewirkt
sei. Egl. 7. Dagegen mufs es nach
Curt. 250 zweifelhaft bleiben, ob der
Name des Aetna, 'Aírvr¡, hierher ge¬
hört. Die Araber nennen den Berg
Djebel el Nar = Feuerberg. —

Egl. 8.
Aetna s. Aethiopien.

B.

Iiaalbek, scheint seinen altsemi- J bezieht sich auf die gefährliche Ein-
tischen Namen Baal-biqa = Höhe I fahrt in das Rote Meer. Kirchli. 63.
des Thaies, nach seiner Lage im
oberen Cölesyrien geführt zu haben.1 Babylon, einheimisch Bâb-ilu ge-
Die Zeit der griechisch - römischen nann^ &amp;gt; (^er Name bedeutet Thoi
Herrschaft nannte die Stadt Helio- ^°^es- K'eP- 1^6.
polis nach dem Kultus des Sonnen- i» - .i,. , • n , n ,

-, . -i . -j-, . 1 Jöaentscnisarai d. h. Garten¬
gottes, dessen vielbesuchte Feste und , ,• T 0 •, -,
PS ili r\ j V • ! -, i palast, die ehemalige Residenz des
Orakel den Ort bereicherten imd zu 'P , Tr, , % . T ,

, -, , , tt ni i ij ! 1 ataren-Khans der Krim. In der
einer bedeutenden Handelsstadt mach- M.u , • • , ,. -, -,

ten K' 1fir .Mitte der m einem herrlichen Thale,
l0''' zwischen Fruchtgärten und Weinber-

Bab - el - mandeb, Strafse zwi- gen gelegenen Stadt steht der ehe-

schen dem Roten Meer und dem Golf malige Residenzpalast des Khans mit
von Aden. Der Name bedeutet im seinen Gärten und Weinpflanzungen,
Arabischen Thor der Thränen, luftigen Galerien, Marmorfontänen und
nach andern Thor der Gefahr, und Prunkgemächern, alles in phantasti-


